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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein III : SV Eintracht Penzendorf 
Dienstag, 31.10.2023, 20:30 Uhr

Hess tütet den Sieg für den TSV Stein III ein

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:19 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Stein III ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den SV Eintracht Penzendorf. Rund 3 Stunden lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Bernhard Hess den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 5:11, 12:14, 11:7, 11:7, 8:11 hieß es am Ende, als Hübner
/ Edelhäußer und Schießler / Born am Tisch die Klingen kreuzten. Völlig ungefährdet war
anschließend hingegen der Sieg von Volovyk / Hess gegen Logdeser / Dietz nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 11:8, 4:11, 11:5 nicht verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte Nikolay Volovyk gegen Robert Logdeser und gab
dabei nur einen Satz her. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Christian
Hübner gegen Berthold Schießler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Bernd Edelhäußer im Spiel gegen Alexander Dietz bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Bernhard Hess gegen Jürgen Born
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Stein III und des SV Eintracht Penzendorf in die Box. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Nikolay Volovyk bei seiner 1:3-Niederlage von Berthold Schießler dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen
eingestufte Begegnung für Christian Hübner gegen Robert Logdeser nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Christian Hübner
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bernd Edelhäußer
hatte dann gegen Jürgen Born trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 6:11, 8:11, 11:13 wenig zu bestellen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Recht kurzen Prozess machte wiederum Bernhard Hess beim 11:6, 11:5, 11:2 mit
Alexander Dietz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:1 (Hess) und 2:10 (Dietz). Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TSV Stein III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Stein III in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.11.2023 gegen den
TSV Wolkersdorf an. Für den SV Eintracht Penzendorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SC 04 Schwabach III am 17.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:9
geht.

 Statistik:
 TSV Stein III

Doppel: Hübner / Edelhäußer 0:1, Volovyk / Hess 1:0 
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Einzel: N. Volovyk 1:1, C. Hübner 1:1, B. Edelhäußer 1:1, B. Hess 2:0 
 SV Eintracht Penzendorf

Doppel: Schießler / Born 1:0, Logdeser / Dietz 0:1 
Einzel: B. Schießler 2:0, R. Logdeser 0:2, J. Born 1:1, A. Dietz 0:2


